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Eine Geste der Verbundenheit

Berufskraftfahrer unternahmen Ausflug mit Betagten

(Foto: Birbaumer)

Freude aus dem Hausgarten

Ausstellung in der Handelskammer verrittelte Anregungen

(Gr) Ein Konvol von 40 Pkw setzte sich am 1. Oktober vor der Pradler Kirche in Richtung Oberinntal in Bewegung. Wieder hatte die Vereinigung der Berutskraftfahrer Tirols unter ihrem Obmnann Robert Pallestrong betagte Mitbürger aus dem Malfattiheir, dem Notburgaheirn und über private Altenstuben zu einem Ausflug eingeladen, um ihnen, bevor der Winter kommt. noch einmal die

schöne Tiroler Landschaft zu erschließen.

110 betagte Innsbruckerinnen und Innsbrucker haben mit Freude und Erwartung der Einladung Folge geleistet. Die Fahrt ging über Môtz zum Locherboden, wo der Pfarrer von Mötz in der Wallfahrtskirche mit den Betagten eine Andacht hielt. In Obermiering bot dann eine Jause Gelegenheit zum geselligen Beisammensein, in dessen Rahmen der amtsführende Stadtrat Dr. Kummer, der

Insbrucker Dompropst Msgr. Dr. Weiser und der Leiter des städtischen Sozialamtes SR Dr. Schweizer die betagten Mitbürger begrüßten und die „Bergvagabunden“ mit ihren musikalischen Beiträgen für Stimmung sorgten. Die Berufskraftfahrer haben diesen Ausflug in selbstloser

(We) Eine Veranstaltung speziell für ältere Menschen und für jene. die sich rechtzeitig mit den Problemen des Alterwerdens auseinandersetzen, ist die Ausstellung „Senior aktuell“, die heuer vom 16. bis 18. November unter der Patronanz der Tiroler Handelskammer im

Immobilienservice der Sparkasse

(Gr) Der Kunde, der bisher über Sparbuch, Wertpapiere, gemischte Sparforrnen bis zum Gold- und Silberkauf die verschiedensten Goschäfte abwickeln kornte, soll nun in der Sparkasse Innsbruck-Hall auch die Möglichkeit erhalten, Roalitäten zu kaufen. Dies teilte Generaldrektor Dr. Klngan in einem Pressegespräch kürzlich rrit. Miit der Einführung dieses immobilienSerice will die

Sparkasse, nachdem dies nun gesetzlich möglich geworden ist, ihr Dienstleistungsangebot erweitem, indem sie im Rahmen ihrer Sparabtellung Kunderwünsche in bezug auf immobiliengeschäfte einschließlich der Betreuung des Wohnungsmarktos entgegennimmmt und dese an konzessionierte Realltätenmakler, mit denen sie einen Kooperationsvertrag für die Dauer von vorerst fünf

Jahren abgeschlossen hat, weiterleitet.

Weise durch den Einsatz ihrer privaten Autos ermöglicht und so ihre Verbundenheit mit den betagten Mitbürgern gezeigt. Der Konvol wurde von der Polzei bzw. der Gendarmerie begleitet.

Keine Parkprobleme

Der blaue Parkgutschein, den die Betriebe der Interessensgemeinschaften „Innsbruck-Innenstadt“ und „Einkaufszentrum Altstadt“ ausgeben und der sich bereits groBer Beliebtheit erfreut, gilt ab dem 1. Oktober 1979 auch für die Garage im Tounst Conter, so daß mit diesem Gutschein nun drei Garagen angefahren werden können: Sparkasse, Hotel Maria Thoresia und Tourist Center.

Die Interessensgemeinschaften glauben, daß diese Neuregelung einen großen Vortell für ihre Kunden bringen wird, da sich diese nun an de im Moment am nächsten gelegene Garage halten und so Zeit und Benzin sparen können. Alle Kunden der Innenstadt und der Altstadt sind gebeten, von der Möglichkeit der Parkgutscheine weiterhin Gebrauch zu machen und beim Einkauf den

Gutschein zu verlangen.

Kongreßhaus stattfindet. Wie beliebt diese Ausstellung ist, die sowohl der Kreativität als auch der Gesundheit und dem Wohlbefinden unserer Senioren dienen soll, zeigt die Besucherzahl. Im Vorjahr konnten in den drei Tagen, an denen die Ausstellung geöffnet war, rund 13.000 Besucher begrüßt werden. Das Angebot wurde heuer wieder erweitert. 56 Aussteller bieten spezielle Waren,

Informationen und Dienstleistungen seniorengerecht an. Einen wichtigen Platz nehmen auch heuer wieder Organisationen und Institutionen ein, die den älteren Menschen beratend und heifend beistenen wollen. Verschiedene Kostproben, Preisausschreiben, Blutdruckrnessen, Massagen, Fußpflege- und Kosmetikbehandlungen, Anleitungen zum Blumenbinden und Nähen laden die Besucher zum Verweilen an den Ausstellungsständen ein. Ein attraktives Rahmenprogramm wurde in Zusammenarbeit mit den Ausstellern erarbeitet und bietet interessante Vorträge und Filmvorführungen. Besonders großen Anklang dürtte der Vortrag von Prof. Messequé über Pflanzenheilkunde oder auch die ORF-Sendung „Mit Musik ins Wochenende finden, die am 16. Novernber in der

Zeit von 16.00 bis 17.45 Uhr Hve von der Dogana ausgestrahlt wird

(Gr) Für de Dauer von zehn Tagen hatte sich der Ausstellungssaal der Tiroler Handelskammer in einen Mustergarten verwandelt Aus Anlaß des 70jährigen Bestandsjubiläums des Tiroler Landesverbandes für Gartenbau und Landschaftspflege, der in 80 Vereinen über 5000 Gartier erfaßt und fachlich betreut, wurde unter dem Titel „Unser Garten“ eine Sonderschau gestaltet. Den Grund sätzen moderner Gartengestaltung folgend wurde diese entsprechend den verschiedenen Funktonen eines Gartens in einen Nutzgarten, Vorgarten und den eigentlichen Wohngarten gegleden.

Unter dem Motto „Gesundheit aus dem Garten“ wurde in prächtigem Dekor auf die verschiedensten Gemüsesorten als den frischen Vitaminquellen aus dem eigenen Garten verwiesen. Der zweite Teil des Mutzgartens war alten und neuen Obstsorten gewichnet, für die der Hausgarten wieder viele Möglichkeiten bietet Unter dem Begriff Erholung im Garten wurden schließ

(Gr) Als eine logische Ergänzung des Aufgabenbereiches der Raiffeisenkassen bezeichnete es Generaldirektor Dr. Günther Schlenck, daß vor nunmehr zehn Jahren das Haiffeisen - Versicherungs - Sewice eingeführt wurde. Denn jeder Abschluß einer Versicherung sei zugleich eine Ersparnis und zudem für den Versicherten die Beruhlgung, ein allfälliges Hisiko bewältigen zu können.

Besonders dom kleinen Mann könne die Versicherung entscheidend hoifen, Problome seines Lebens zu lösen.

So konnte denn auch der Vorstandsvorsitzende, Dir. Dipl.-Kimn. Ludwig Zups, im Hahrnen einer Pressekonferenz, die aus Anlaß des zehnjährigen Bestandes der

lich Möglichkeiten einer ansprechenden Gartengestaltung gezeigt. wobei selbstverständlich auch der Balkonschmuck entsprechend Berücksichtigung fand.

25 Jahre SPAR

(Gr) in Anwesenheit von nahezu 1000 Festgästen feierte die Handelskette SPAR im Kongreßhaus Innsbruck das fünfundzwanzigjährige Bestehen ihrer Organisation, wobel sich die Kaufleute und Mitarbeiter der SPAR- und A & O-Einzelhandelsbetriebe in Tirol und Salzburg aus Anlaß des Jubiläums ihrer Organisation als Repräsentanten einer gelebten Mittelstandspolitik verstanden, welche

die engen Grenzen der mittelständischen Entwicklung laufend im Rahmen der realen Möglichkeiten zu erweitern versuche, und auf die Gemeinsarnkeit zwischen Groß- und Einzelhandel als Leistungsbasis besannen. Die Grüße der Stadt innsbruck überbrachte Vizebürgereister Niescher.

Ralffeisen-Versicherung AG gegeben wurde, auf eine überdurchschnittliche Entwicklung hinweisen, die nicht zuletzt dadurch möglich wurde, daß die rund 2000 Raitteisenkassen in ganz Österreich als Annahme- und Beratungsstellen fungieren. Mit einem Vertragsaufkommen von 3.2 Milliarden Schilling sei im Jahr 1978 unter 27 Lebensversicherern in Osterreich der fünfte Hang im

Neugeschäft erreicht worden. Auf Tirol entfallen 12 Prozent des gesamten Prämienaufkommens. Ein besonderer Kundendienst ist die Schülerunfalwversicherung für die bei den Raiffeisenkassen sparenden Kinder, deren Prämie von der Kassa selbst getragen wird.

Einl Wenpanktial Semoteit

„Senior aktuell zum dritten Mal im Kongreßhaus — 16.— 18. Nov.

Hilfe für den kleinen Mann

Gute Bilanz der Raiffeisen-Versicherung nach zehn Jahren
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